
 

Rundweg Ente zum Weltkulturerbe 
 

Rad- und Wanderweg (grün) 
Wegstrecke: 9 km 
 

Sehenswerte Orte an diesem Rundweg 
• 1 Gedenkstein „Zur Erinnerung an die Erhebung Schleswig-Holsteins“ 

• 2 Verkehrsinsel „Dreieck Schönes Dorf“ 

• 3 Lage einer wikingerzeitlichen Siedlung 

• 4 Hünengrab 

• 5 Info-Tafel beim Margarethenwall 

• 6 Standort ehemalige Schule 

• 7 Ehrenmal der Gefallenen und Vermissten aus dem 1. und 2. Weltkrieg 
 

 
 

▲ Unterstand 
 



 

 
Der Startpunkt ist bei der Informations-Tafel des Kulturpfades in Ellingstedt Op de Wohm.  
 

Hier bei dem Gedenkstein „Zur Erinnerung an die Erhebung Schleswig-Holsteins“ •1 
(Doppeleiche) beginnen wir unsere Tour und biegen rechts in die Dorfstraße ab. Auf der linken 
Seite sehen wir das „Dreieck Schönes Dorf“ •2 und gehen über Langacker an „GOSCH SYLT“ 
vorbei bis zur Stoppstraße. Hier biegen wir nach links auf dem Rad- und Fußweg der K39 in 
Richtung Dannewerk ab. Nach dem Passieren der Klärteiche und dem Überqueren der 
Möhlbek erreichen wir den Aussichtspunkt zur Ausgrabungsstätte „Wikingerzeitliche 
Siedlung“ •3. Nach ca. 600 m verlassen wir die Kreisstraße und gehen rechts in die Straße 
Aussiedlung Nr. 2. Dieser Straße folgend, biegen wir nach links ab in den Oberen Holzweg.  
 

Abkürzung: Über den Krummwall (Plattenweg und befestigter Weg), am Wald vorbei in 
Richtung Süden bis an den Margarethen-Wallweg.  
 

Dem Oberen Holzweg folgend ist nach ca. 100 m auf der rechten Seite ein Hünengrab •4 zu 
erkennen. Zwei weitere Hünengräber folgen nach 100 m auf der linken Seite, etwas entfernt 
vom Wegesrand gelegen. Am Ende des Oberen Holzweges rechts abbiegen in Richtung 
Margarethen-Wallweg. Auf diesem befestigten Weg begleitet uns der Margarethenwall 
(Weltkulturerbe) abwechselnd auf der linken oder rechten Seite. Nach den 
Informationstafeln über das Naturschutzgebiet „Haithabu-Danewerk“ biegen wir rechts ab 
in den Möhlhornweg, •5 der dann von einem befestigten Weg in einen Plattenweg übergeht. 
Wir überqueren die K39 und auf dem Rad- und Fußweg geht es nach links in Richtung 
Ellingstedt. Beim Hinweisschild von „PAEX“ biegen wir nach rechts ab in die Straße Wittsiek. 
Wir folgen der Straße geradeaus über Osterende und Söhl bis an die Dorfstraße und biegen 
links ab. In der Dorfmitte bei der Bushaltestelle kommen wir an dem Standort der alten Schule 
•6 vorbei. Anschließend sehen wir auf der linken Seite das Ehrenmal der Gefallenen und 
Vermissten aus dem 1. und 2. Weltkrieg •7 und gehen weiter bis zur Doppeleiche 
(Startpunkt). 


